
Bekanntmachung des Ergebnisses der Ortsbeiratswahl der Stadt Neu-Isenburg am
14.03.2021
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 22.03.2021 das Ergebnis der Ortsbeiratswahl wie folgt festgestellt:

Gravenbruch:
Zur Ortsbeiratswahl waren 4.279 Personen wahlberechtigt, davon haben 1.477 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 34,52 %
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.430 Stimmzettel gültig und 47 Stimmzettel ungültig.

Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmen-
anteil

Sitze

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 4.862 38,84 % 3

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 2.452 19,59 % 2

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 2.647 21,15 % 2

Alternative für Deutschland (AfD) 1.073 8,57 % 1

Freie Demokratische Partei (FDP) 1.483 11,85 % 1

Wahlgebiet insgesamt 12.517 9

Auf die Bewerberinnen und Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen fol-
gende Stimmenzahlen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Fischer, Edgar 1.477

2 Papenbrok, Dirk 727

3 Burkard, Peter 528

4 Plant, Carola 498

5 Nell, Christian 413

6 Gundlach, Arno 403

7 Koch-Karner, Margit 383

8 Fröhlich, Claudia 433

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Kellen, Ralf 844

2 Derigs, Holger 836

3 Pfau, Klaus 772

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Linke, Irene 731

2 Siefert, Rolf 524

3 Achilles, Harald 464

4 Lammersdorf, Yvonne 337



5 Huther, Nicole 282

6 Fuhr, Valeska 309

Alternative für Deutschland (AfD)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Steglich, Torsten 337

2 Groß, Arno 392

3 Berger, Jürgen 344

Freie Demokratische Partei (FDP)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Jungmann, Alexander 572

2 Altenbrandt, Janine 360

3 Reiss, Nicolas 257

4 Löw, Bettina 294

Entsprechend der auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallenden Sitze sind nach der Reihenfolge der erhaltenen Stimmenzahl fol-
gende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:

PERSON PARTEI

Fischer, Edgar CDU

Papenbrok, Dirk CDU

Burkard, Peter CDU

Kellen, Ralf GRÜNE

Derigs, Holger GRÜNE

Linke, Irene SPD

Siefert, Rolf SPD

Groß, Arno AfD

Jungmann, Alexander FDP

Zeppelinheim:
Zur Ortsbeiratswahl waren 1.021 Personen wahlberechtigt, davon haben 543 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 53,18 %
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 534 Stimmzettel gültig und 9 Stimmzettel ungültig.

Hierbei entfielen auf

Wahlvorschlag Stimmen Stimmen-
anteil

Sitze



Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 1.504 32,49 % 3

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 952 20,57 % 2

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 1.539 33,25 % 3

Freie Demokratische Partei (FDP) 634 13,70 % 1

Wahlgebiet insgesamt 4.629 9

Auf die Bewerberinnen und Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen fol-
gende Stimmenzahlen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Blüchardt, Bettina 272

2 Reblin, Thorsten Jörg 328

3 Dr. Meininger, Klaus-Ulrich 238

4 Beckmann, Carsten 193

5 Büsing, Andreas 131

6 Blattmann, Dieter 164

7 Winter, Walter 178

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Pehns, Marion 219

2 Pehns, Torsten 165

3 Dülk, Barbara 217

4 Dülk, Oliver 220

5 Busch, Robert Ilia 131

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Stern, Sebastian 559

2 Manus, Ingeborg 213

3 Fink, Roger 347

4 Dr. Jausen, Nora 207

5 Vekony, Yvonne 103

6 Höhl, Hans-Jürgen 110

Freie Demokratische Partei (FDP)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Fehlau, Ingeborg 216

2 Ebeling, Jörg 217

3 Carlowitz, Sigrid 201

Entsprechend der auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallenden Sitze sind nach der Reihenfolge der erhaltenen Stimmenzahl fol-
gende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:



PERSON PARTEI

Reblin, Thorsten Jörg CDU

Blüchardt, Bettina CDU

Dr. Meininger, Klaus-Ulrich CDU

Dülk, Oliver GRÜNE

Pehns, Marion GRÜNE

Stern, Sebastian SPD

Fink, Roger SPD

Manus, Ingeborg SPD

Ebeling, Jörg FDP

Hinweis:

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann gemäß § 25 KWG in Verbindung mit § 55 Abs. 1 KWO jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises
binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses schriftlich oder zur
Niederschrift Einspruch erheben beim Wahlleiter/bei der Wahlleiterin der Gemeinde/Stadt; der Einspruch ist innerhalb der Einspruchs-
frist im Einzelnen zu begründen. Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist
nur zulässig, wenn ihn 1 % der Wahlberechtigten, mindestens jedoch 5 Wahlberechtigte unterstützen; bei mehr als 10.000 Wahlbe-
rechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen. Die Frist zur Erhebung von Einsprüchen gegen die
Gültigkeit der Wahl läuft vom Tag der Bekanntmachung an.

Stadt Neu-Isenburg
Neu-Isenburg, 23.03.2021

gez.
Thomas Peters
Wahlleiter


